Fall 1
Sie haben das Treiberkit nForce 2.03 installiert; anschließend installieren Sie Version 2.41 und NVIDIA SW IDE, ohne die Version 2.03 zu deinstallieren; dann möchten Sie wieder auf die Version 2.03 zurückgreifen. Gehen Sie hierzu wie folgt vor:
Option 1: Automatischer Rückgriff mit der Windows-Systemwiederherstellung 
1. Öffnen Sie Start > All Programs > Accessories > System Tools > System Restore (siehe option1.1.bmp).
2. Wählen Sie „Restore my computer to an earlier time”.  Klicken Sie auf „Next“ (siehe option1.2.bmp).
3. Wählen Sie im Kalender ein hervorgehobenes Datum aus, das vor dem Tag liegt, an dem das Treiberpaket 2.41 installiert wurde. 

4. Klicken Sie auf „Next“. 

5. Wenn Sie sicher sind, dass Sie den richtigen Zeitpunkt ausgewählt haben, klicken Sie erneut auf „Next” (siehe otpion1.5.bmp).
6. Windows stellt den Systemzustand des angegebenen Zeitpunkts her und startet neu. 

7. Nach dem Neustart von Windows sollten auf dem System wieder die 2.03-Treiber ausgeführt werden. 

Option 2: Manueller Rückgriff 

1. Laden Sie das nForce 2.03-Treiberkit herunter.
2. Wählen Sie im Startmenü den Befehl „Search”.
3. Führen Sie in \windows eine Suche nach *.nvu durch (siehe option2.3.bmp).
4. Löschen Sie die Datei „nvide.nvu” (siehe Option2.3.bmp).
5. Öffnen Sie Control Panel, Add/Remove Programs. 

6. Löschen Sie die Option „NVIDIA nForce Drivers” (siehe option2.6.bmp).
HINWEIS: Sie müssen die Option mit genau dieser Bezeichnung auswählen.
7. Starten Sie das System neu. 

8. Klicken Sie beim Neustart auf „Cancel”, wenn alle Geräte erkannt wurden.
9. Installieren Sie das nForce 2.03-Treiberkit neu. 

10. Bei der Frage, ob alte Dateien überschrieben werden sollen, klicken Sie auf  „Yes to all”.
11. Starten Sie das System nach Abschluss der Installation neu.
12. Klicken Sie nach dem Neustart mit der rechten Maustaste auf „My Computer“, und wählen Sie „Properties“.
13. Wählen Sie das Register „Hardware”.
14. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Device Manager”.
15. Blenden Sie die Untereinträge von „IDE ATA/ATAPI controllers” ein .
16. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Option „NVIDIA NForce(TM) MCP2 IDE Controller” bzw. „NVIDIA® nForce(TM) IDE Controller” (Ihr System zeigt nur eine dieser beiden Optionen an) (siehe option2.16.bmp).
17. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie „Update Driver” (siehe option2.17.bmp).
18. Wählen Sie „Install from a list of specific location (Advanced)”.
19. Wählen Sie „Don’t search, I will choose the driver to install”.
20. Wählen Sie den Treiber „Standard Dual Channel PCI IDE Controller”.
21. Starten Sie das System neu. 

22. Lassen Sie dem System nach dem Neustart Zeit zur Geräteerkennung.  

23. Starten Sie das System noch einmal neu. 

24. Nun sollte alles richtig funktionieren. 

Fall 2: 

Sie haben das Treiberkit nForce 2.03 installiert; anschließend installieren Sie Version 2.42, ohne die Version 2.03 zu deinstallieren; dann möchten Sie wieder auf die Version 2.03 zurückgreifen. Gehen Sie hierzu wie folgt vor:
Manueller Rückgriff
1. Wählen Sie im Startmenü den Befehl „Control Panel“.
2. Wählen Sie „Add/Remove Programs”.
3. Löschen Sie die Option „NVIDIA nForce Drivers”.
HINWEIS: Sie müssen die Option mit genau dieser Bezeichnung auswählen.
4. Starten Sie das System neu. 

5. Klicken Sie beim Neustart auf „Cancel”, wenn alle Geräte erkannt wurden.
6. Installieren Sie das nForce 2.03-Treiberkit neu. 

7. Starten Sie das System neu. 

8. Lassen Sie dem System nach dem Neustart Zeit, etwaige zusätzliche Geräte zu erkennen.  

9. Starten Sie das System neu.
10. Nun sollte alles richtig funktionieren. 

Fall 3
Ihr System kann nicht booten, weil Sie versucht haben, das nForce 2.42-Treiberkit mit „Add/Remove Programs“ zu entfernen.
Wiederherstellung von Windows
1. Kopieren Sie die Datei „nvatabus.sys” auf eine Diskette. Sie finden die Datei in dem zip-Archiv, in dem auch diese Anleitung enthalten ist. 
2. Booten Sie das System mit der Windows XP-Installations-CD. 

3. Drücken Sie bei Anzeige des Setup-Bildschirms auf „R”. 

4. Dadurch wird die Reparaturkonsole aufgerufen. 

Which Windows installation would you like to log onto 
<To cancel, press ENTER>? 

Drücken Sie „1” und <EINGABE> bzw. die Ihrer Windows XP-Installation entsprechende Nummer. 

Type the Administrator password: 

Geben Sie das Administratorpasswort ein, und drücken Sie <EINGABE>. 

Legen Sie die Diskette mit der Datei „nvatabus.sys” in das Diskettenlaufwerk ein. Geben Sie an der Befehlseingabe Folgendes ein: „copy a:\nvatabus.sys c:\windows\system32\drivers”, und drücken Sie <EINGABE>. Nachdem die Datei kopiert wurde, geben Sie „EXIT” ein, und drücken Sie <EINGABE>. Das System wird neu gestartet. Nehmen Sie die Diskette aus dem Laufwerk.
5. Klicken Sie beim Neustart auf „Cancel”, wenn alle Geräte erkannt wurden.
6. Installieren Sie das nForce 2.03-Treiberkit neu. 

7. Bei der Frage, ob alte Dateien überschrieben werden sollen, klicken Sie auf  „Yes to all”.
8. Starten Sie das System nach Abschluss der Installation neu.
9. Klicken Sie nach dem Neustart mit der rechten Maustaste auf „My Computer“, und wählen Sie „Properties“.
10. Wählen Sie das Register „Hardware”.
11. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Device Manager”.
12. Blenden Sie die Untereinträge von „IDE ATA/ATAPI controllers” ein.
13. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die Option „NVIDIA NForce(TM) MCP2 IDE Controller” bzw. „NVIDIA® nForce(TM) IDE Controller” (Ihr System zeigt nur eine dieser beiden Optionen an) (siehe option2.16.bmp).
14. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie „Update Driver” (siehe option2.17.bmp).
15. Wählen Sie „Install from a list of specific location (Advanced)”.
16. Wählen Sie „Don’t search, I will choose the driver to install”.
17. Wählen Sie den Treiber „Standard Dual Channel PCI IDE Controller”.
18. Starten Sie das System neu. 

19. Lassen Sie dem System nach dem Neustart Zeit zur Geräteerkennung.  

20. Starten Sie das System noch einmal neu. 

21. Nun sollte alles richtig funktionieren. 

